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Trotz unwirtlich nasskaltem Wetter haben sich 60 bis 70 Menschen aller Altersstufen einladen lassen, über den roten 

Teppich vom Kirchplatz aus den mit Kerzen und farbigen Scheinwerfern besonders erleuchteten Kirchenraum zu 

betreten.

Sehr positive Resonanz fand der Start mit der  - einem neueren Fermate (/sites/st-severin-koeln2/gottesdienste/fermate/)

gottesdienstlichen Format - um 18 Uhr im Hochchor der Basilika.

Im halbstündigen Rhythmus wurden abwechselnd spirituelle Textimpulse und kurze Musikstücke - mit Gitarre, 

Saxophon, Geige und Querflöte - vorgetragen.

Besucherinnen und Besucher verweilten in den Bänken oder erkundeten den Kirchenraum auch an Orten, die nicht 

immer frei zugänglich sind.

Mit der Komplet - dem kirchlichen Abendgebet - schloß um 23 Uhr die lange Nacht ab.

 

/sites/st-severin-koeln2/gottesdienste/fermate/


Ein ganz herzlicher Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben, den Abend vorzubereiten, durchzuführen und textlich 

und musikalisch mitzugestalten und den Menschen, die der Einladung gefolgt sind. Es war ein schönes 

Zusammenwirken.
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